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Anita Klahn: Der Lehrerberuf muss wieder attraktiv 
werden 
 
Zur heutigen Landespressekonferenz von Bildungsministerin Karin Prien zu 
den Maßnahmen der Lehrkräftegewinnung erklärt die stellvertretende Vor-
sitzende und bildungspolitische Sprecherin der FDP-Landtagsfraktion, Anita 
Klahn: 
 
„Es ist eine gute Nachricht, dass Ministerin Karin Prien den Weg einer effi-
zienten Besetzung von Lehrerstellen fortsetzt. Das neue Lehrkräftebedarfs-
planungstool kann hier einen wertvollen Beitrag leisten. Denn bisher glichen 
die zukünftigen Lehrerbedarfe eher einem Blick in die Glaskugel. Mit dem 
neuen Tool werden wir nicht nur erheben können, wie viele Lehrer benötigt 
werden, sondern auch welche Fächerkombinationen gebraucht werden. Ins-
besondere im Hinblick auf die Studienberatung werden wir damit zukünftig 
besser aufgestellt sein. Es nützt uns nichts, wenn wir massenhaft Deutsch-
lehrer ausbilden, wenn wir händeringend Mathelehrer brauchen. 
 
Wir sehen aber auch, dass viele Probleme nicht mit einer höheren Besol-
dung zu lösen sein werden. Wir müssen den Lehrerberuf insgesamt wieder 
attraktiver gestalten, die Lehrergesundheit im Blick haben und bessere 
schulische Rahmenbedingungen schaffen, wenn wir mehr junge Menschen 
für diesen tollen Beruf begeistern wollen.“    
 

 
 

 
 
Christopher Vogt, MdL 
Vorsitzender 

Anita Klahn, MdL 
Stellvertretende Vorsitzende 

Oliver Kumbartzky, MdL 
Parlamentarischer Geschäftsführer 

 
Nr. 388/ 2019 
Kiel, Donnerstag, 21.November 
2019 
 
Bildung/ Lehrkräftebedarfspla-
nungstool 

w
w

w
.fd

p-
fr

ak
tio

n-
sh

.d
e 

mailto:fdp-pressesprecher@fdp.ltsh.de
http://www.fdp-fraktion-sh.de/

	Vorsitzender
	Anita Klahn, MdL
	Stellvertretende Vorsitzende
	Oliver Kumbartzky, MdL
	Parlamentarischer Geschäftsführer

